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Punkten auf dem Golfplatz beim 
Score und bei den Mitspielern
Für den ersten Eindruck auf dem Golfplatz zählt nicht nur das Handicap, sondern auch der Auftritt 
und die Umgangsformen. Was selbstverständlich sein sollte, ist es nicht immer. Im Gespräch mit 
Monika Seeger, diplomierter Imageberaterin und Golferin.

Was zeichnet gute Golf-
spielerin und Golf-
spieler aus?
Nicht nur die Spiel-

stärke und die Technik des Spiels zeich-
nen versierte Golfspielende aus, son-
dern der Umgang und das Miteinander 
im Flight. Dazu gehört unter anderem, 
pünktlich am Tee 1 zu erscheinen, 
sich vorzustellen, rücksichtsvoll zu 
spielen und keine Bemerkungen über 
die Schwächen der Mitspielenden zu 

machen. Wer sich nicht zu benehmen 
und zu beherrschen weiss, steht nicht 
nur sich selbst und dem eigenen Spiel 
im Wege, sondern beeinträchtigt auch 
die Leistung und das Spiel des ganzen 
Flights.

Auf was ist auf einer Runde stets zu 
achten und was wird oft vergessen?
Golf ist ein zeitintensiver Sport und 
fordert deshalb von allen Spielern ge-
genseitige Wertschätzung. Es lohnt 
sich, vor jeder Runde etwas Zeit in die 
Vorbereitung zu investieren. Bei reg-
nerischem Wetter sollten Regenschutz 
und Schirm griffbereit sein. Jeder Spie-
ler sollte sich merken, mit welchem 
Ball er spielt. Auf dem Platz ist es wich-
tig, genau zu wissen, wann man an der 
Reihe ist für den nächsten Schlag und 
darauf auch vorbereitet sein. Wenn 
Spieler unnötig viel Zeit für die Wahl 
des Schlägers und den Probeschwung 
brauchen, ist dies nicht nur ärgerlich, 
sondern verzögert das flüssige Spiel. 

Oft spielt man mit unbekannten Gol-
fern eine Runde und hat während des 
Spiels viel Zeit für ein Gespräch. Auf 
was ist zu achten?
Auf dem Golfplatz ist Smalltalk an-
gebracht. Wie es der englische Name 
schon sagt, ist  Smalltalk ein kleines 
Gespräch, das spontan, zufällig und 
locker in einem umgangssprachlichen 
Ton geführt wird. Es ist ein interessan-
ter Türöffner. Allerdings sollte man ein 
paar wichtige Grundregeln kennen. 

Empfehlenswerte Gesprächs-
themen sind unter anderem 
der Beruf, das Wetter, Sport, 
Hobbys und Ferien. Es darf 
auch einmal ein Witz oder 
eine Anekdote sein, jedoch 
nicht pausenlos und ent-
würdigend. Wichtig beim 
Smalltalk ist, authentisch 

zu bleiben, keine tiefschürfenden und 
langen Gespräche führen und vom 
Spiel ablenken.

Duzen ist auf dem Golfplatz üblich – 
danach aber wieder per Sie. Geht das?
Ja, das ist möglich. Ein Beispiel: Wenn 
der Chef mit seinen Mitarbeitern eine 
Runde spielt, kann er das «Tages-Du» 
anbieten. Die ranghöhere Person be-
stimmt die Regeln. Wenn der Chef in 
der Firma wieder per Sie angespro-
chen werden möchte, ist das zu re-
spektieren.

In den Golfklubs bestehen Kleidungs-
vorschriften. Sind die Vorschriften 
immer noch zeitgemäss? 
Auch wenn Golf längst nicht mehr 
elitär ist, gibt es Vorschriften, welche 
eingehalten werden müssen. Die gol-
ferische Kleiderregel gilt als Respekt 
vor Mitspielern. Die Kleidung sollte 
beim Golfen von Leichtigkeit geprägt 
und typen- und figurengerecht sein. 

Die Outfits sollten nicht auffallen und 
nicht vom Spiel ablenken. Mit der pas-
senden Kleidung erhöht man seine 
Erfolgschancen auf allen Ebenen. Seit 
Golf zum Breitensport wurde, sieht 
man leider oft viele schlechte Beispie-
le. Wer sich nicht angemessen kleidet, 
lenkt negativ vom Spiel ab und kann 
vom Platz gewiesen werden.

Was braucht es, um sich sportlich kor-
rekt zu kleiden?
Für eine optimale sportliche Gardero-
be braucht es nicht viel. Mode und Stil 
lassen sich gut verbinden. Die richtige 
Farbwahl macht es aus. Zum Beispiel 
mit einer weissen, beigen und blauen 
Kombination, bestehend aus Polo-Shirt 
und Hose oder Jupe für die Damen, 
hat man insgesamt vierundzwanzig 
Kombinationsmöglichkeiten. Wichtig 
ist die Materialwahl. Die Outfits soll-
ten pflegeleicht, atmungsaktiv und 
knitterfrei sein. Der Schnitt muss gut 
sitzen, nicht zu kurz, zu eng oder zu 
weit. Bei den Damen müssen die Schul-
tern (keine Trägershirts) bedeckt sein 
und für Herren gilt die Vorschrift, das 
Hemd in den Hosen tragen.

Darf ein Golfer an einem Turnier zur 
Preisverleihung mit den Turnierklei-
dern erscheinen?
Auf keinen Fall – zur Preisverleihung 
sollten alle frisch geduscht, gut geklei-
det und in sauberen Schuhen erschei-
nen. Dabei gilt es, die Art des Anlasses, 
die Tageszeit und die Jahreszeit zu be-
achten. Dem Sponsor und den Organi-
satoren gebühren Dank und Ehrerbie-
tung.
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Smalltalk auf dem Golfplatz

Empfehlenswerte Gesprächsthemen:
• Wetter 
• Hobbys 
• Sport 
• TV/Film
• Beruf
• Sehenswürdigkeiten
• Ferien
• aktuelle Weltgeschehen 
• Kultur 
• Kunst 
• Literatur

Tabuthemen
• Politik
• Militär
• Religion
• Krankheit/Tod
• Geld
• Private oder geschäftliche Probleme
• Üble Nachrede
• Witze erzählen über längere Zeit
• Anzügliches

In vielen Golfclubs bestehen Kleider-
vorschriften. Kleidung und Krawatte 
sind jedoch eher eine Ausnahme.
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Jeder Mensch gilt in dieser Welt nur 
so viel, als wozu er sich selbst macht. 
 
Adolph Freiherr von Knigge  

Monika Seeger


